
Schau, zur Winterszeit
fallen aus dem Himmelsraum
weisse Blüten dicht -
Wohnt vielleicht der Frühling dort
oben überm Wolkenmeer?

                  Kiyowara bo Fukayabu

3.  Newsletter Dezember 2008

Liebe Chapter-Mitglieder,

der  erste  Schnee und die  darauf  folgenden Winde haben jetzt  auch die  letzten Blätter  von den 
Bäumen gefegt. Es ist fast Winter und die Adventszeit mit all' ihren Lichtern und Glanz hält wieder 
Einzug in unsere Stuben. 

Wir stehen kurz vor der Eröffnung unserer SURIMONO-Begleitausstellung und ich war überwältigt 
von den vielen Anmeldungen. Bereits in den ersten Tagen waren alle Ausstellungswochen vergeben. 
Das Rietberg Museum hat uns  für unsere Mitglieder einen wunderschönen Prospekt mitgegeben. 
Sie finden ihn in der Anlage. Vielleicht sehen wir uns ja bei einem Museumsbesuch.

Diesem Newsletter liegt die Anmeldung für die GIARDINA 2009 bei. Unser Thema „Tradition und 
Modere“ gibt allen Schulen die Möglichkeit, ihr ganzes Spektrum auszuschöpfen. Ich freue mich 
auf eine rege Beteiligung, damit wir die Vielseitigkeit unserer Schulen gut darstellen können. Bitte 
tragen Sie sich auch in unseren Aufsichtsplan und Streich- und Aufbauplan ein. Es werden wieder 
viele  Hände benötigt,  um eine  gute  Ausstellung zu gestalten.  Ich  bin sicher,  dass  wir  auch im 
nächsten Frühling die Besucher begeistern werden.

Am 30. Januar 2009 besucht das Chapter Genf  die SURIMONO-Ausstellung. Die Damen treffen 
zwischen 11.00 und 11.30Uhr in Zürich ein und werden gegen 12.00 Uhr im Restaurant Suan Long, 
8002 Zürich (Bahnhof Enge), Tessiner Platz 12, zu Mittag essen. Dieses ist vielleicht auch für Sie 
eine  gute   Gelegenheit,  gemeinsam einen  schönen Tag zu  verbringen.  Kommen Sie  doch zum 
Mittagessen ins Restaurant Suan Long und/oder zum Museumsbesuch ins Museum Rietberg. Es ist 
keine Anmeldung nötig.

An  der  FOIRE  DES  GENEVE  hatte  ich  Ende  November  die  Gelegenheit,  die  schönen 
Arrangements des Chapter Genf zu bewundern. In der Floralies-Halle waren 28 grosse und kleine 
Ikebana von drei verschiedenen Schulen gelungen präsentiert. Es war ein schöner Nachmittag für 
mich. 

Die  7.  Europäische  Regionalkonferenz  in  Paris  hat  grossen  Anklang  gefunden.  Unsere  beiden 
Delegierten,  Renate  Beurer  und  Bernadette  Koch,  haben  begeistert  berichtet.  Ist  es  nicht  eine 
Freude, dass unser Chapter mit 11 Teilnehmerinnen die grösste europäische Gruppe war? Renate 
Beurer wird sie in ihrem Bericht (der im nächsten Newsletter beiliegt) mit auf die Reise nehmen.



Die Ausstellung von Ursula Steiner in Spiegel bei Bern war klein und fein. Alle Ausstellerinnen und 
Besucher hatten grosse Freude und eine gute Zeit.

Martha Bachmann war sehr erfreut, dass alle Gefässe mit ihren Arrangements sofort einen Käufer 
fanden. Im Rahmen der Atelier-Ausstellung von Danny Achermann in Aesch empfanden alle die 
Ikebanas als Bereicherung.

Auch die Ausstellung von Christine Thomet mit Keramik war sehr zufrieden stellend. 500 Besucher 
haben den Weg nach Koppingen gefunden.

Shunzuen  Suzue  Rother-Nakaya  vom  Ikenobo  Swiss  Central  Chapter  legt  Ihnen  eine 
Vorankündigung ihrer Veranstaltung im September 2009 in Basel bei. Gut sich diese Zeit schon zu 
reservieren. 

Mit  diesem Newsletter erhalten Sie ein Spezial-Angebot von Daniela Jost. Rechtzeitig für schöne 
Ikebana-Geschenke.

Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie, auch im Namen des gesamten Vorstandes, eine besinnliche 
Adventszeit, ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Start ins Neue Jahr.

Herzliche Grüsse

Angelika Kilp
Co-Präsidentin
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